
													Rom							(8	Tage)	
	
																													La	Grande	Bellezza					
	
	
Kaum	eine	Stadt	auf	der	Welt	beflügelt	die	Fantasie	der	Menschen	derart	wie	Rom,	
nirgendwo	verdichtet	sich	Geschichte	und	Gegenwart	imposanter	als	in	der	faszinierenden	
Metropole	am	Tiber.	Ob	das	christliche	oder	das	antike,	das	mittelalterliche	oder	das	
mondäne	Rom	der	Gegenwart,	an	quasi	jeder	Ecke	zeigt	die	ewige	Stadt	ein	anderes,	
schillerndes	Gesicht.		
Und	wir	sind	mittendrin	im	Geschehen.	Unser	familiengeführtes	Hotel	liegt	direkt	am	
Forum	Romanum,	ruhig	gelegen	und	gerade	mal	500	m	vom	Kolosseum	entfernt.	Das	
bedeutet	kurze	Wege	und	hautnahes	Erleben.	
Rom	im	Winter.	Das	heißt	auch	angenehme	Temperaturen,	weniger	Touristen	und	weniger	
Stress	als	in	den	heißen,	hektischen	Sommermonaten.		
Neben	den	kulturellen	Highlights	interessiert	uns	natürlich	auch	die	lokale	Küche.	In	
gemütlichen	Trattorien	essen	wir	römische	Klassiker	wie	die	Carbonara	oder	die	
Amatriciana.	Und	natürlich	darf	eine	exquisite	Weinprobe	mit	lokalen	Schmankerln	nicht	
fehlen.		
Kommen	Sie	mit	uns.	Erleben	Sie	Rom	in	seiner	ganzen	Sinnlichkeit.		
	
	

	
	
 
 
 



Samstag 29.11.25    ANREISE 
Ankunft in Rom, Bezug der Zimmer und erster Spaziergang.  
Abendessen in einer nahe gelegenen Trattoria.  
 
Sonntag 30.11.25     ANTIKES ROM – Kolosseum und Forum 
Als erste Etappe geht es heute gleich in das Zentrum der Antike und hinein in die römische 
Geschichte. Von der legendären Gründung Roms, über die Zeit der Republik bis in die 
Kaiserzeit, durchlaufen wir die drei wichtigsten Phasen der Entwicklung Roms und erhalten 
einen spannenden Einblick in die antike Gesellschaft.     
Danach geht es ins Kolosseum. Die oft grausamen Spiele und Wettkämpfe gehörten fest zur 
Unterhaltungskultur der Antike. Von ihr zeugen nicht nur die Architektur des römischen 
Amphitheaters, sondern auch die Graffitis und Skulpturen, wie wir sehen werden. Manches ist 
nur für den geschulten Blick sichtbar. Wir machen uns auf die Suche und entdecken wie 
antike Theater, Stadien und Tempel im Mittelalter zu prachtvollen Plätzen und Kirchen 
umgewandelt wurden.  
Weinverkostung am Abend.  
 
Montag, 01.12.25   SINNLICHE KUNST UND HERRLICHE GOTTESHÄUSER 
Livia Drusilla war stolz auf ihren Mann Kaiser Augustus und ließ seine politischen Erfolge in 
Form eines atemberaubenden, perspektivisch gemalten Gartens an die Wände ihres 
Wohnzimmer malen. Auf einen Baum war die mächtigste Frau der Welt besonders stolz: eine 
deutsche Tanne. Im Palazzo Massimo erlauben wir uns einen intimen Blick in das Privatleben 
der römischen Elite. Antike Persönlichkeiten und sinnliche Aphroditen schmückten die Villen 
der Patrizier. Wir erfahren, wie das alte Rom mit Fresken und Skulpturen seine Pracht zeigte 
und warum Sie keinen Oleander mehr kaufen sollten. 
Nach der Mittagspause widmen wir uns der Mosaikkunst, die bis in die Anfänge Roms 
zurückreicht. Als in der Spätantike das römische Reich christlich wurde, nutzte man diese, um 
die Kirchen Roms zu dekorieren. Die wohl höchste Konzentration an mittelalterlichen 
Mosaiken Roms findet man auf dem Esquillinhügel. Die Basilika S. Maria Maggiore, die 
größte Marienkirche Roms, ist eine wahre Fundgrube frühchristlicher Mosaikkunst. 
Darüberhinaus erzählt uns unsere Stadtführerin spannende Geschichten über Persönlichkeiten, 
die in dieser Kirche bestattet wurden. 
Abends Pizzaessen.  
 
Dienstag 02.12.25     VATIKAN 
Die Vatikanischen Museen bilden den größten Museumskomplex der Welt, und dank der 
Sixtinischen Kapelle ist er wohl auch der attraktivste. Doch die unüberschaubare Menge an 
Skulpturen und Gemälden droht den Besucher buchstäblich zu erschlagen. Zielsicher picken 
wir uns deshalb die interessantesten Meisterwerke heraus. Höhepunkt ist hierbei natürlich die 
Sixtinische Kapelle. - Kunstwerke und Kirchen sind immer Spiegel ihrer Zeit. Durch einen 
Sonderzugang geht es direkt in den Petersdom, wo wir eine Reise durch die Jahrhunderte und 
zu Künstlern wie Michelangelo und Bernini unternehmen.  
Abendessen: Römische Pasta in einer urigen Trattoria.  
 
Mittwoch 03.12.25     OSTIA  
Ostia war die wichtigste Hafenstadt Roms. Heute ist sie verlandet, vermittelt jedoch mit 
seinen eindrucksvollen Ruinen das Alltagsleben in der Antike. Bis zu vier-stöckige Gebäude, 
ein Theater, Badeanstalten und öffentliche Toiletten, ja sogar eine Trattoria mit aufgemalter 
Speisekarte lassen einen spannenden Blick in das Leben der Menschen werfen, die bis zum 5. 
Jh. diese Multi-Kulti-Stadt bewohnten. 



Wo aß und trank man? Wo fand Geselligkeit statt, und wie funktionierte das antike stille 
Örtchen? Wir tauchen ein in die verlassene, aber wundervoll nachfühlbare Hafenstadt Roms. 
Anschließend essen wir in einem Strandlokal zu Mittag. Bevor es wieder zurück in die Stadt 
geht, genießen wir noch etwas Zeit am Strand.    
Abends frei.   
 
Donnerstag 04.12.25     DIESSEITS UND JENSEITS DES TIBERS  
Wir beginnen den Tag mit einem herrlichen Panoramablick vom Gianicolohügel. Von hier 
aus geht es hinunter in das Stadtviertel Trastevere. Mit seinen engen Gassen und kleinen 
Häuschen ist es das urigste Roms. Hier besichtigen wir die Villa des Bankiers Agostino Chigi, 
genannt der Prächtige. Als Bankier und Unternehmer, Finanzier der Päpste, war er auch ein 
unermüdlicher Förderer der Künste. Wir besichtigen seine von Raffael ausgemalte Villa und 
während wir die Fresken bestaunen, erzählt uns unsere Führerin von Chigis Leben, seinem 
Einfluss und seiner tiefen Liebe zu dem Mädchen Francesca Ordeaschi.  
Nachmittags besuchen wir die Kirche S. Maria in Trastevere. Sie gehört zu den ersten und 
auch schönsten Kirchen Roms. Unser Spaziergang führt uns zurück auf das linke Tiberufer 
zur Piazza Campo dei Fiori. 
Abends frei.  
 
Freitag 05.12.25           GALLERIA UND BERNINI 
Prinz Jonathan Doria Pamphilji hat nicht nur die beeindruckende Geschichte seiner Familie 
geerbt, sondern auch eine der reichsten privaten Kunstsammlungen Italiens. Wir unternehmen 
einen Streifzug durch seinen privaten Palazzo. Dort erfahren wir, wie zwei resolute Frauen 
die Familie zur Macht gebracht haben und bestaunen die Meisterwerke von Raffael und 
Velazquez. Dabei werfen wir auch einen Blick in das Wohnzimmer des Prinzen und wenn wir 
Glück haben, treffen wir Prinz Jonathan Pamphilji in den Galerien sogar selbst an. Im 
Anschluss schlendern wir zur Piazza Navona, auf der die Pamphilji mit dem 4- Ströme-
Brunnen von Bernini ihre Macht über die gesamte Welt gefeiert hat.     
Nachmittags: frei 
Abends Abschiedsessen in einer Trattoria.  
 
Samstag 06.12.25    HEIMREISE 
 
 
LEISTUNGEN: 
- 7 x Übernachtung mit Frühstück in zentral gelegenem Familienhotel 
- Professionelle Führung durch staatlich geprüfte Stadtführer 
- 2 x Flughafentransfer 
- Alle Eintritte 
- 1 x Weinprobe mit regionalen Spezialitäten  
- 1 x Wochenkarte für den öffentlichen Nahverkehr 
- 1 x Ausflug nach Ostia Antica 
- 3 x Abendessen in Trattoria 
- 1 x Mittagessen in Ostia 
- 1 x Pizzaessen 
- Tourismussteuer 
- Reiseleitung Peter Knobloch 
 
Maximal 15 Teilnehmer 
Hinweis: Eine gewisse Grundfitness ist Voraussetzung für eine Teilnahme an der Reise. 
	


